
Willibrord - aktuell 
2. Fastensonntag 

24.02.2024 bis 03.03.2024  
  

 

Pfarrbüro Kellen: Willibrordstr. 21, 47533 Kleve  Tel 02821 719130-100  
(Öffnungszeiten: montags + freitags: 9.00 bis 12.00 Uhr; mittwochs und donnerstags: 15.00 bis 17.00 Uhr) 

Pfarrbüro Rindern: Hohe Str. 105, 47533 Kleve  Tel 02821 719130-200  
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Abkürzungen: Kellen-PK=St. Willibrord-Pfarrkirche, Kellen-AK=St. Willibrord-Alte Kirche, Pfarrhaus=PH, 
Pfarrheim=PHe, Gemeindehaus=GH, Willibrordhaus Kellen=WH, Josefshaus Griethausen=JH 

Bankverbindung für Spenden und Zuwendungen: Kath. Kirchengemeinde St. Willibrord  
DE31 3245 0000 0005 1128 59 bei WELADED1KLE 

 
 

Gedanken zum Sonntag        

         
 



 
 

Messen und Gottesdienste vom 24.02.2024 bis 03.03.2024  
 

 

 
Samstag, 24. Februar   Hl. Matthias Apostel, Fest 

11:00  Kellen-PK Tauffeier für Edda Schoofs 
16:00  Kellen-PK Beichte 
16:30  Kellen-PK Eucharistiefeier Friedensgottesdienst 1. Jahrgedächtnis für Hans Kehren 

Gedächtnismesse für Änne Verhoeven und Verstorbene der Familien 
Janßen, Welberts, und Kerst 

18:30  Bimmen Wort-Gottes-Feier im Gemeindehaus  
18:30  Warbeyen Eucharistiefeier im Gemeindehaus  Friedensgottesdienst; 

Jahrgedächtnis Karl-Ludwig Raadts  
   

Sonntag, 25. Februar   2. Fastensonntag 

Zählung der Gottesdienstbesucher 

09:00  Vorraum Schützen-
haus Keeken  

Eucharistiefeier Friedensgottesdienst 
Gedächtnismesse für Johann Derksen  

11:00  Rindern Familiengottesdienst im Pfarrheim  Weggottesdienst Erstkommunion  
mit EJuKi-Chor  

   

Montag, 26. Februar 

09:00  Rindern Eucharistiefeier der kfd Rindern im Pfarrheim anschl. Frühstück im 
Pfarrheim Rindern 

10:30  Griethausen JH Eucharistiefeier 
19:00  Kellen-PK Impulsgottesdienst  für die Firmlinge 

   

Dienstag, 27. Februar 

09:15  Bimmen Eucharistiefeier im Gemeindehaus  
10:30  Veronikahaus Alten-

heim 
Eucharistiefeier 
 
 
 
 



   

Mittwoch, 28. Februar 

09:15  Keeken Eucharistiefeier fällt aus!! 
18:30  Düffelward Eucharistiefeier 

   

Freitag, 01. März   Herz-Jesu-Freitag 

08:15  Kellen-PK Eucharistiefeier mit Aussetzung des Allerheiligsten und sakr. Segen 
mit dem Erzbischof aus Uganda 

18:00  Rindern Eucharistische Anbetung im Pfarrheim  
18:30  Rindern Eucharistiefeier im Pfarrheim  mit gemeinsamem Jahrgedächtnis  für 

die Verstorbenen der letzten 20 Jahre dieser Woche der Ortschaften  
Rindern, Düffelward, Keeken und Bimmen: Martin Tillmans (2013); 
Anna Wäckes (2023); Anna Maaßen (2007); Marta Oppenberg (2011); 
Hermann  Alder (2017); Marianne Meyer (2010); Beate Walter (2011); 
Irmgard  van Heek (2015); Margot  Brands (2019); Leo Hoenselaar (2008) 
Hildegard Tillmans (2017); Helene Hendricks (2018) Gedächtnismesse 
Gisela Wels; anschließend Beichtgelegenheit 

   

Samstag, 02. März 

16:00  Kellen-PK Beichte  
16:30  Kellen-PK Eucharistiefeier Sechswochenamt Günter Kleintjes; Gedächtnismesse 

für Willi Verhoeven 
18:30  Griethausen JH Eucharistiefeier 
18:30  Vorraum Schützen-

haus Keeken  
Wort-Gottes-Feier  mit Schola  

   

Sonntag, 03. März   3. Fastensonntag 

09:00  Düffelward Eucharistiefeier 
11:00  Rindern Eucharistiefeier im Pfarrheim  1. Jahrgedächtnis Frau Anneliese 

Wäckers 
14:00  Griethausen Tauffeier für Leonie Schweers 
15:00  Kellen-PK Tauffeier für Lukas Görtz und Leano Görtz 

 
 

Veranstaltungen und Termine 

 Mittwochs ab 16.30 Uhr und 
  samstags ab 15.00 Uhr ist die 

Pfarrbücherei in der Pfarrkirche  
in Kellen geöffnet. 

 

  
 

Samstag, 24. Februar - Hl. Matthias Apostel, Fest 
 16.30 Uhr Düffelward Probe EJuKi Chor  

 

 



 
Montag, 26. Februar 
 09.00 Uhr PHe Rindern  Kfd Frühstück  

 

Mittwoch, 28. Februar   

 18.00 Uhr PHe Kellen  Probe Frauenchor Harmonie  

  

Donnerstag, 29. Februar 
 20.00 Uhr PHe Kellen  Kirchenchorprobe Kellen  

 

Samstag, 2. März   

 16.30 Uhr Düffelward Probe EJuki Chor  

 

Pfarrnachrichten 

 
Besinnungstag der kfd auf der Wasserburg Rindern 

mit Pastor Prießen am Montag 11.03.2024. Beginn 14.00 Uhr, Kaffee, Kuchen, Wortgottes-
dienst, Abendessen, Ende ca. 19.00 Uhr. Anmeldeschluß 04.03.2024, Kosten 12,00 Euro 
 
 

Frühlings- und Ostermarkt des Leprakreises Kellen 
Zum Besuch seines Frühlings- und Ostermarktes lädt der Leprakreis Kellen herzlich ein. 
Die ehrenamtlichen Mitglieder freuen sich, ihre selbst gefertigten Produkte wieder anbieten 
zu können. Das Ergebnis der Arbeit ist am 16. und 17. März 2024 im Pfarrheim St. 
Willibrord in der Overbergstraße, direkt neben der Pfarrkirche zu sehen.  
Im breit gefächerten Angebot sind qualitativ hochwertige und farbenfrohe Oster- und Früh-
jahrsdekorationen sowie Nähwaren. Zudem gibt es ein buntes Sortiment an Geschenk- 
und Gutscheinverpackungen sowie Grußkarten für diverse Anlässe. Weiterhin befinden 
sich im Angebot die sehr beliebten Socken und Babyschuhe sowie selbstgemachte  
Marmeladen und Liköre. 
Die Chance auf einen attraktiven Preis winkt allen Ratefüchsen beim Ratespiel. 
Für das leibliche Wohl an diesem Wochenende ist in der Cafeteria gesorgt.  
Kuchenspenden werden gerne angenommen und können zu Beginn der Basartage bei den 
Damen des Leprakreises im Pfarrheim abgegeben werden. 
Die Öffnungszeiten sind am Samstag, 16. März 2024 von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr und am 
Sonntag, 17. März 2024 von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Der Erlös des Frühlings- und Ostermarktes ist für das Deutsche Aussätzigen Hilfswerk  
e. V.  Für Auskünfte oder spezielle Bestellungen steht der Leprakreis Kellen gerne zur  
Verfügung. Kontakt: Marlene Kersjes, Tel. 02821/92877. e – Mail: g.kersjes@t-online.de  
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Leprakreises Kellen hoffen auf viele  Gäste zum 
diesjährigen Frühlings- und Ostermarkt im Pfarrheim in der Overbergstraße, direkt neben 
der Kirche. 
 

mailto:g.kersjes@t-online.de


 
Ein „BAND DES FRIEDENS“ als Hoffnungszeichen 

 Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag 2024 am Freitag, 01.03. um 16:30 Uhr in der Versöhnungskirche 

 
Das Motto des diesjährigen Weltgebetstages zu Palästina scheint seit den unfassbaren 
Terrorakten der Hamas vom 07.10.23 und den daraus folgenden Militäreinsätzen Israels im 
Gazastreifen wie eine Illusion: Frieden im Heiligen Land. Ein Leben, in dem „Gerechtigkeit 
und Frieden sich küssen“, wie es in Psalm 85 der Gottesdienstliturgie für 2024 heißt: eine 
ferne Vision.  
Und doch eine Vision, an der der Weltgebetstag festhalten will – mit entsprechender  
Aktualisierung des bereits vorliegenden Materials. Denn wann, wenn nicht jetzt, sollten 
christliche Frauen und gerne auch Männer aller Konfessionen sich weltweit zu  
Friedensgebeten versammeln?  
Jede Weltgebetstags-Liturgie spiegelt den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der Christen 
und Christinnen wider, die sie entwickelt haben, um sie mit anderen zu teilen. Die Wahl auf 
Palästina als WGT-Land 2024 ist schon im Jahr 2017 gefallen. Da war die Situation im 
Land noch eine andere, wenngleich sie auch noch nie einfach war. 
Palästina ist ein vielschichtiger Begriff; in vielen Bibeln taucht er gleich zu Beginn auf den 
Landkarten zu Jesu Wirkstätten auf – nach der späteren römischen Provinz „palaestina“, 
die das Gebiet zwischen Mittelmeer und Jordan umfasste. Palästina wurde auch die  
Bezeichnung für das britische Mandatsgebiet von 1923 bis zur Gründung des Staates  
Israel 1948. Heute ist es der Name des nach der 1993 in Oslo verhandelten Zwei-Staaten-
Lösung noch zu schaffenden Staates Palästina neben Israel im Gebiet des  
Westjordanlandes und des Gazastreifens, das teilweise schon heute unter  
palästinensischer Selbstverwaltung steht. Es ist ein Land mit langer Tradition und großer 
kultureller, ethnischer und religiöser Vielfalt. Aber auch mit schwerwiegenden Konflikten, 
denen die Menschen dort seit langem ausgesetzt sind. Nur knapp zwei Prozent der  
Bevölkerung sind Christ*innen. Traditionell unterhalten die Kirchen viele Schulen und  
Krankenhäuser – vor allem für die palästinensische Bevölkerung. 
In den biblischen Texten des diesjährigen Gottesdienstes zum Weltgebetstag spielt die 
Sehnsucht nach Frieden eine zentrale Rolle. Das Motto kommt aus dem Brief des Apostels 
Paulus an die Gemeinde in Ephesus. In Kapitel 4 lesen wir: „Der Frieden ist das Band, das 
euch alle zusammenhält“. 
So sind wir eingeladen, in dieser schwierigen Zeit die Stimmen der christlichen  
Palästinenserinnen zu hören, die von ihrem Leben und ihrer Hoffnung erzählen. 
Wir können mit ihnen hoffen und dafür beten, dass es bald Frieden im Nahen Osten gibt; 
einen Frieden, der mit Gerechtigkeit und Vergebung einhergeht und Lebensperspektiven 
für alle Menschen in der Region eröffnet. 
Nach dem Gottesdienst gibt es im Gemeindehaus Gelegenheit zu Gespräch und 
Austausch bei Getränken und kleinen Leckereien. 
Wir freuen uns auf alle Mitfeiernden! 
Für das Vorbereitungsteam 
Pfarrer Achim Rohländer 


